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Die SchweizeriSche LebenSrettungS-geSeLLSchaft - SLrg
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Die Schweizerische Lebensrettungsgesellschaft gibt es schon sehr lange, genauer ge-
sagt, seit 1933. Die Notwendigkeit der Gründung der SLRG, einer Institution die für  
Wassersicherheit und –rettung zuständig sein soll, entstand durch die zunehmende 
Beliebtheit des Schwimm- und Badesports nach dem 1. Weltkrieg. Da dieses neue Be-
dürfnis sich im Wasser zu vergnügen leider auch viele Ertrinkungstote mit sich brachte, 
wurde der Ruf nach einer Institution, die sich explizit auf Wasserrettung spezialisiert, 
laut. 

Genau 49 Jahre später, im Jahr 1982, wurde die SLRG Baden-
Brugg gegründet, mit ihrem ersten Präsident, Bruno Heeb. Nicht nur 
die Sektion Baden-Brugg wurde in diesem Jahr geboren, sondern 
auch die Sektionen Aarau und Fricktal. Diese 3 neuen Sektionen 
gingen aus der ehemals zusammengeschlossenen SLRG Sektion 
Aargau hervor. Die Entstehung unserer Sektion Baden-Brugg soll 
jedoch nicht als Spaltung einer ehemaligen Gross-Sektion verstan-

den werden, sondern als eine Möglichkeit für 3 neue Sektionen, zu expandieren, als 
eigene Sektion Erfolge zu feiern und als Verein zu gedeihen. 

Im Laufe der Jahre konnte die SLRG Baden-Brugg viele Mitglieder gewinnen, viele 
angehende Rettungsschwimmer ausbilden, viele Kinder und Jugendliche für den Was-
sersport begeistern, viele Wettkampfteilnehmende zu Höchstleistungen anspornen 
und viele Freundschaften innerhalb dieses grossen Vereines schliessen und erhalten. 
Viele Freiwillige engagieren sich jedes Jahr als Jugendleiter, Ausbildende, Vorstands-
mitglieder und Trainingsleitende und in vielen anderen Positionen, für unsere Sektion. 
Viele verbringen einen Grossteil ihrer  Freizeit in der SLRG Baden-Brugg. Grund genug 
für uns heute, am 1. September 2012, 30 Jahre nach der Gründung, zusammenzusitzen 
und unsere Sektion zu feiern.
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Damals und heute…

Damals…

Heute…
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Damals…

Damals…

Heute…

Heute…
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Damals…

Heute…
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Das folgende Dokument aus dem Jahr 1981 weist auf die kommende Neuentstehung 
der Sektionen Aarau, Fricktal und natürlich Baden-Brugg hin. Es ging darum, die Mate-
rialverteilung für die einzelnen Sektionen neu zu bestimmen:
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PräSiDenten Der SLrg baDen-brugg

1982 – 
1984:

Bruno 
Heeb

1986 - 
1997:

Viktor 
Bulgheroni

1998 –
2003:

Christine
Boutellier

2004 –
2007:

Peter
Keller

2008 –
heute:

Thomas 
Rauber



Neben der grossen Verantwortung, die die SLRG Sektion Baden-Brugg als Rettungs-
schwimmerin und Ausbildende wahrnimmt, ist sie auch sportlich eine sehr erfolgreiche 
Sektion. Kaum ein Wettkampf, an dem die Sektion Baden-Brugg nicht vertreten ist und 
kaum ein Wettkampf, an dem sie nicht an der Spitze mit dabei ist.

Dabei lassen sich verschiedene Arten der Wettkämpfe unterscheiden: Der wichtigste 
nationale Wettkampf für alle Schwimmer, ist die Schweizermeisterschaft, welche bei 
den Erwachsenen immer einmal im Jahr stattfindet und bei den Jugendlichen alle               
2 Jahre.

Unter dem Jahr gibt es verschiedene kleinere Regionalwettkämpfe, die auch von den ent-
sprechenden Regionen organisiert werden (beispielsweise in Bern, Grenchen oder Olten).

Links im Bild, ein Athlet an einem natio-
nalen Pool-Wettkampf in Lörach, aus dem 
Jahr 2008.

Alle Wettkampfschwimmer ab 30, auch 
Masters genannt, haben ihrerseits Wett-
kämpfe, die aber vorwiegend internatio-
nal ausgerichtet sind und die Disziplinen  
unterscheiden sich dabei in wesentlichen 
Punkten von den nationalen Disziplinen. 
Dies nicht zuletzt auch darum, weil die in-
ternationalen Wettkämpfe oft im Meer und 
an einem Strand stattfinden, was sich in 
der Schweiz ja als etwas schwierig erweist.
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erfoLge Der SLrg baDen-brugg

Hier sind die Masters an der WM in Alexandria 2010 in vollem Einsatz zu sehen:
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Seit noch nicht allzu langer Zeit hat Manuel Zöllig die Freigewässergruppe ins Leben 
gerufen. Wie der Name schon sagt, han-
delt es sich dabei um Disziplinen und 
Wettkämpfe, die nicht in einem Pool (Be-
cken), sondern im freien Gewässer (auf 
Flüssen, Seen oder dem Meer) stattfin-
den. Die SLRG Baden-Brugg ist auch an 
diesen Wettkämpfen in der Schweiz oder 
im Ausland vertreten und kann regelmäs-
sig Erfolge feiern.

Nachdem nun die einzelnen Wettkampf-
arten veranschaulicht wurden, interes-
siert natürlich, wie erfolgreich die SLRG 
Sektion Baden-Brugg an diesen Wett-
kämpfen jeweils vertreten ist.

Der genauen Dokumentation von Sonja 
Schönbächler ist es zu verdanken, dass 
eine Liste der Wettkämpfe und der jewei-
ligen Platzierungen für die Damenteams 
von 1982 bis heute vorliegt. Leider lässt 
sich für die Herrenteams kein ähnliches 
Dokument finden, die Platzierungen las-
sen sich, bis auf einige Ausnahmen, je-
doch aus Zeitungsartikeln aus dem Ar-
chiv rekonstruieren.

Grabenmattenstrasse 13  ·  5608 Stetten
Haushaltküchen  ·  Wandschränke

Telefon 056 485 88 88  ·  Fax 056 485 88 90
info@wietlisbach.com  ·  www.wietlisbach.com

Ausstellung Zürich
Lagerstrasse 107  ·  8004 Zürich

Telefon 044 299 90 10  ·  Fax 044 299 90 20

B.Wietlisbach AG

Die Wettkämpfer zeigen am Victorinox-Cup von 2012 ihr Können:
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Schweizermeisterschaften 1982-2012

  Wettkampfort:  Platzierung:
     Damen  Herren
1982
1983  Genf   2./3.
1984  Brugg   2.
1985  Basel   2.
1986  Will SG   2.
1987  Mendrisio  2.
1988  Kriens   1.  2.
1989  Renens   2./3.
1990  Wettingen  2.
1991  Neuenburg  2.
1992  Horgen   1.
1993  Wettingen  1.
1994  Volketswil/  1.  3.
  Dübendorf
1995   Val de Ruz  1.  3.

Einführung von neuen Disziplinen zwischen 1995 und 1996

1996  Bern   2.  3.
1997  Winterthur  1.
1998  Neuenburg  3.
1999  Langenthal  1.
2000  Genf   2.
2001  Chur   2.  2.
2002  Wettingen  3.  3.
2003  Netstal   1. und 8.  3.
2004  Baar   2.
2005  La Chaux   1.
  de Fonds

Wechsel von 6er auf 4er Mannschaften (daher stehen bei den Platzierungen mehr Zah-
len, da mit dem Wechsel auch mehr Mannschaften an den Wettkämpfen gestellt wer-
den konnten: also eine 1., 2. und  3. Mannschaft)

2006  Neuenburg  3. und 19. 2.
2007   Reinach BL  4. und 13. 2.
2008   Dietikon   5. und 24. 2. und 13.
2009   Winterthur  3. und 9.  2. und 6.
2010  Altstätten SG  3., 11. und 15. 1. und 11.
2011  Grenchen  7., 12.  1. und 9.
2012  Muri   noch offen noch offen
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Hier einige Bilder der 
Schweizermeisterschaften 
der letzten Jahre –
wie doch die Zeit vergeht…

Irgendwann in den frühen acht-
ziger Jahren…

An der SM 1990 in Wettingen will 
das Team hoch hinaus…

Erfolgreich im Jahr 1993...
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Im Jahr 1997
modetechnisch nicht mehr 
ganz so draufgängerisch
wie in den Achtzigern

Das Foto kommt bekannt vor…
hier im Jahr 1999

Die Männer
mit gewagter Haarfarbe
im Jahr 2001
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2002 – stimmiges Bild an der SM in Wettingen

Grund für Jubel gab es auch im Jahr 2006
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Das Herrenteam von 2008 freute sich über seinen Podestplatz

Das Damenteam von 2010 bejubelt seinen dritten Platz
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Dem aufmerksamen Betrachter dieser Bilder wird nicht entgangen sein, dass sich 
Mode, Pose und Kulisse zwar verändern, eine Komponente aber stets gleich bleibt: Die 
SLRG Baden-Brugg ist eine erfolgreiche Sektion und immer mit Spass dabei. 

Natürlich gibt es Trainer, die die Teams trainieren und motivieren:

1982 – 2006 war Rolf Urech Trainer der SLRG Sektion Baden-Brugg. 

Von 1982 – 1987 hat Monika Roth die Trainings für die Damenteams im Sommer gleitet, 
bis sie 1988 von Sonja Schönbächler abgelöst wurde.

Seit 2010 hat Maya Hochstrasser die Trainingsleitung inne. Im Sommer übernimmt das 
Herrentraining jeweils Marco Rietmann.

In Baden liegt die Trainingsleitung für das Erwachsenentraining bei Manuel Saxer und 
Manuel Zöllig. 

Seit Manuel Zöllig 2008 das Freigewässertraining ins Leben gerufen hat, ist er dort 
auch Trainer.

Die Jugendgruppe hat ihrerseits eigene Trainings und eigene Trainer. Die Trainings fin-
den jeweils am Donnerstagabend in Baden und Freitagabend in Brugg statt.

DR. CHRISTOPH TSCHUPP
BAHNHOFSTRASSE 14 • 5200 BRUGG

PHONE  +41 056 441 14 47   FAX +41 056 441 14 49
info@apotheketschupp.ch

5324 Full, Tel. 056 246 22 18

biologisch - regional - saisonal

Gemüse, Früchte und Fleisch - Hauslieferdienst
Auf Wiedersehen am Wochenmarkt in Bad Zurzach, Brugg oder Baden
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Beschäftigt man sich mit den Erfolgen der SLRG Baden-Brugg, so muss den „Ma-
sters“, unter anderem besondere Aufmerksamkeit geschenkt werden. Die Masters der 
SLRG Baden-Brugg haben schon an zahlreichen internationalen Wettkämpfen teilge-
nommen und waren immer äusserst erfolgreich.

Im Jahr 2003 war die Euro-
pameisterschaft in Viareggio 
(Italien), wo sich die Masters 
den sagenhaften Titel des 
Europameisters ergattern 
konnten.

Die Athleten, die an diesem 
grossartigen Erfolg beteili-
gt waren: Barbara Zehnder, 
Christoph Zehnder und Ron 
Wüsten.

Im Jahr 2004 starteten die 
Masters gleich wieder, auch 
wieder in Viareggio. Dieses 
Mal war es jedoch nicht die 
Europa-, sondern gar die 
Weltmeisterschaft. Die Ma-
sters der SLRG Baden-Brugg 
sicherten sich den Weltmei-
stertitel mit den folgenden 
Athleten: Sonja Schönbäch-
ler, Barbara Zehnder, Chri-
stoph Zehnder, Rolf Gross-
mann und Ron Wüsten.

Es folgten weitere Wett-
kämpfe der Masters: 2005 in 
Travermünde (Deutschland), 
2006 die Weltmeisterschaft 
in Melbourne (Australien), 
2008 wieder ein Wettkampf 
in Deutschland, nämlich 
in Warnemünde und dann 
noch die Weltmeisterschaft 
in Alexandria (Ägypten).

SLrg baDen-brugg MaSterS (DaMen unD herren)

Die Masters
meisterhaft in Ägypten
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Als „aktive und erfolgreiche SLRG Sektion“ (Aargauer Zeitung vom 23. Dezember 1995), 
ist die Sektion Baden-Brugg im Verlaufe der Jahre immer wieder in den Medien erschie-
nen. Die grosse Medienresonanz verdankt die Sektion nicht nur ihren sportlichen Er-
folgen, sondern auch ihrem grossen Engagement bezüglich Rettungsschwimmkursen 
und -ausbildungen. Daneben geniessen auch Events wie das Kaltwassertraining grosse 
Popularität. Zuletzt konnte die Sektion Baden-Brugg vor allem mit ihren internationalen 
Erfolgen und dem Weltrekord in der Disziplin Line Throw von Manuel Zöllig, auf sich 
aufmerksam machen.
Ein Grossteil der Medienarbeit findet in den Printmedien statt (z.B. in der Aargauer 
Zeitung oder dem Generalanzeiger). Die SLRG Baden-Brugg schaffte es jedoch auch 
schon ins Fernsehen: So war die Sektion Gast bei  der Show „Sara machts“ (moderiert 
von Sara Bachmann), auf dem Regionalsender Tele M1.

SLrg baDen-brugg in Den MeDien

Aargauer Zeitung vom Montag, 13. Dezember 1993
Mitglieder der Sektion Baden-Brugg, die es sich nicht nehmen lassen, sich auch an 
einem kalten Wintermorgen bei Eis und Schnee, ein erfrischendes Bad im Hallwilersee 
zu genehmigen.



Ein weiterer wichtiger Teil der ganzen SLRG ist Öffentlichkeitsarbeit. Als Rettungs-
schwimmer muss die schweizerische Lebensrettungsgesellschaft auf Gefahren im und 
um das Wasser aufmerksam machen. Zahlreiche Kampagnen unterstützen die SLRG 
bei diesem Vorhaben. Auch die Sektion Baden-Brugg trägt mit Demos oder ihrer Prä-
senz an Sport- und Samariteranlässen dazu bei, dem Rettungsschwimmsport in der 
Schweiz zu grösserer Popularität zu verhelfen und die Gesellschaft für richtiges Verhal-
ten im und am Wasser, zu sensibilisieren.
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Aargauer Zeitung 
vom 23. März 1994 –

Bericht über die GV
mit Ehrenmitglied
Urs Müller
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Aargauer Zeitung vom Samstag,
23. Dezember 1995
Die Aargauer Zeitung informiert über die grosse Tätigkeit der SLRG Baden-Brugg im Be-
reich Ausbildung. Aber auch auf die Erfolge im Wettkampfsport wird hingewiesen.

Impressum:
Herausgeber/Redaktioneller Teil: SLRG Sektion Baden-Brugg, Jubiläumsschrift 30 Jahre
Für den Anzeigenteil: Concepta Marketing GmbH, 4310 Rheinfelden

Lorsastrasse 11, Pf. 111, Mail: concepta-gmbh@bluewin.ch

Nachdrucke:     Die Verwendung der hier abgedruckten Anzeigen in kopierter Form oder als Ausschnitt sowie die Verwendung der Anschrif-
ten, insbesondere unter Verweisung auf diese Publikation zur eigenen Anzeigenwerbung, ist ausdrücklich untersagt und wird im Falle von 
Zuwiderhandlung rechtlich verfolgt. August 2012



Aargauer Zeitung,
Regionalteil vom Freitag, 30. August 1996
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Hier die SLRG Baden-Brugg beim Dreh der Sendung „Sara machts“. In der Mitte die 
Moderatorin Sara Bachmann, umgeben von „ihren“ Rettungsschwimmern. Die Sen-
dung wurde ausgestrahlt am 21. Feburar 2009 auf dem Sender Tele M1.



Unser Dank gilt allen Sponsoren, ohne deren Spenden und Unterstützung unser 
Jubiläumsfest nicht in dieser Form hätte stattfinden können

Aquarena Fun Erlebnis-Thermalbad
DiveCone
ERNE AG Bauunternehmung
Herbert Härdi AG
Knorr (Unilever)
SFS Unimarket AG
SLRG Geschäftsstelle
Spinout Sportshop
Treier AG Hoch- u. Tiefbau
Hans Zulauf – Sanitäre Anlagen und Installationen, Spenglerei
Concepta Marketing GmbH
Stand 21.08.2012

Besonderen Dank auch an

Baditeam Schwimmbad Möriken-Wildegg
 Gemeinderat und Schwimmbadkommission Möriken-Wildegg
Regula und Dora Bulgheroni
Linda Degonda
Marianne Heeb-Dennler
Thomas Schilling
Barbara Schneider
Familie Wyss

Das Organisationskomitee

Christina Boutellier
Maya Hochstrasser
Thomas Rauber
Christian Weckert 
Christoph Zehnder

Jubiläumsschrift

Ornella Byland

Danke
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Dies und vieles mehr findest du auf unserer Homepage.
Am besten gleich mal rein schauen. www.slrg-baden-brugg.ch



Haselstrasse 15
5401 Baden

Telefon 056 200 22 22 
www.regionalwerke.ch
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Wir sorgen für Spannung ohne Unterbruch

SLRG Clubheft 06

Inserat ohne Umrandung drucken!

Telefon  056 223 11 16
Telefax  056 223 24 07
lehnerbetonwerk@bluewin.ch

H. LEHNER
KIES- UND BETONWERK · 5300 TURGI

Ausbildungen mit Zukunft

www.ksb.ch/ausbildungen

«Mit einem Lehrabschluss
am KSB habe ich ein super
Ticket für meine Zukunft.»

Was Ihre
Ausbildung
im KSB
besonders
attraktiv
macht!


